
TM388: Einführungsmodul Anwendungs- und Problemfelder: Propädeutikum 

Abkürzung 
EWA 

Workload 
120 h 

Credits 
4 CP 

Studiensem. 
1. 

Häufigkeit 
Jährlich 

Dauer 
1 Sem.  

Relevanz 
Wahl 

 
Lehrveranstaltungen 
Seminar 
Übung 
Übung 

 
SWS 
1,0 
0,5 
0,5 

 
Lehrende 
Prof. Dr. Frank Lüdke 
Prof. Dr. Thorsten Dietz 
Prof. Dr. Henning Freund 

Kontakt-
zeit 

15 h 
8 h 
7 h 

Selbst-
studium 

45 h 
25 h 
20 h 

Gruppen-
größe 

12-25 Pers 
—— 
—— 

 

Lernergebnisse Kenntnisse 
 Was ist Wissenschaft und welche wissenschaftstheoretischen Grundannahmen besitzen die Bezugsdisziplinen des M.A. 

Religion und Psychotherapie? 
 Vermittlung einer kritischen wissenschaftlichen Grundhaltung 

Lernergebnisse Kompetenzen 
 Heranführung an wissenschaftliches Arbeiten unter besonderer Berücksichtigung der Erstellung von wissenschaftlichen 

Haus- und Masterarbeiten. 
 Die Teilnehmer sollen am Ende der Veranstaltung in der Lage sein, wissenschaftliche Quellen zu finden und zu 

bewerten, diese zielgerichtet zu erarbeiten und eigene schriftliche Arbeiten zu erstellen. 

Inhalte 
Das Begegnungsfeld von Religion und Psychotherapie ist interessant und hochkomplex, gerade weil dort verschiedene 
Wissenschaftskulturen (z.B. Theologie als Geisteswissenschaft und Psychologie als Natur-/Sozialwissenschaft) 
aufeinandertreffen. Für das akademische Studium und den damit verbundenen interdisziplinären Dialog ist es daher 
unabdingbar, wissenschaftstheoretische Grundlagen dieser Disziplinen zu kennen und über die Grundfertigkeiten 
wissenschaftlichen Arbeitens zu verfügen: 
- Wissenschaftliche Recherche zu Literatur und Internetquellen 
- Erarbeitung wissenschaftlicher Texte 
- Zitierweisen wissenschaftlicher Literatur 
- Entwicklung von wissenschaftlichen Problem- und Fragestellungen 
- Erstellung und Aufbau einer wissenschaftlichen Hausarbeit 
- Einführung in einen wissenschaftlichen Schreibstil  
Um das Propädeutikum anschaulich und auch inhaltlich gewinnbringend für den Studiengang zu gestalten, werden die 
einzelnen Teilschritte wissenschaftlichen Arbeitens anhand ausgewählter Themenstellungen und Textbeispiele eingeübt. So 
könnte beispielsweise der Fokus auf psychologische bzw. theologische Aspekte von Gebet oder Dankbarkeit liegen, der die 
inhaltliche Klammer für die formalen wissenschaftlichen Einzelfertigkeiten bildet. Für dieses Thema wären dann 
beispielsweise eine wissenschaftliche Bibliographie zu erstellen, eine Fragestellung zu entwickeln und eine Gliederung bzw. 
ein Blitzexpose zu erstellen. Abschließend ist eine kleine Schreibaufgabe anzufertigen mit Augenmerk auf einer korrekten 
wissenschaftlichen Sprache. 
Zielgruppen:  
- Studierende, die zu Beginn des Studiums eine Hinführung zum wissenschaftlichen Arbeiten benötigen 
- Studierende, die Schwierigkeiten mit der Erstellung von Hausarbeiten haben 
- Studierende, die vor der Masterarbeit ein Auffrischung wissenschaftliche Arbeitsschritte wünschen 

Basisliteratur 
Esselborn-Krumbiegel, Helga: Richtig wissenschaftlich schreiben: Wissenschaftssprache in Regeln und Übungen, 

2. durchges. Aufl., Paderborn 2012. 
Franck, Norbert/Stary, Joachim (Hg.): Die Technik wissenschaftlichen Arbeitens. Eine praktische Anleitung, 17. überarb. 

Aufl., Paderborn 2013. 
Handbuch wissenschaftliche Arbeiten: Unveröffentlichtes Manuskript auf dem e-campus der EH TABOR 
Karmasin, Matthias/Ribing, Rainer: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. Ein Leitfaden für Seminararbeiten, 

Bachelor-, Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. aktualisierte Aufl. 2013. 

Teilnahmevoraussetzungen  

Studienleistungen im Semester Teilnahme und Mitarbeit 

Modulabschlussprüfung  

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Henning Freund 

Stellenwert für die Endnote einfach 

 


